
  OKTOBER 2024 BIS JANUAR 2025  

  Wir warten auf   
  die neue Welt.  

 2. Petrus 3,13  

GEMEINDEBRIEF FÜR DIE EVANGELISCHEN KIRCHGEMEINDEN 

Bad Salzungen Immelborn/Leimbach 



Liebe Gemeindeglieder,
es ist Anfang September als ich diese Zei-
len schreibe. Vor mir liegt die Kirmes in 
Möhra und das Erntdedankfest, der Re-
formationtstag und wir sehen als Team im 
Konfirmandenunterricht unseren ersten 
Aktionen und Gruppentreffen entgegen. 
Ganz weit am Horizont wartet schon das 
St.Martins-Fest und die Advents- und 
Weihnachtszeit. Alles wie jedes Jahr könn-
te man meinen. 

Aber hinter mir und hinter Ihnen liegt auch 
ein dreiviertel Jahr mit drei wichtigen Wah-
len. Der Ausgang dieser Wahlen zeigt, wie 
schwierig es ist, als Gesellschaft in unru-
higen Zeiten zusammenzuhalten. Der Ton 

ist rauer geworden, die Gräben zwischen 
Menschen, die lange Jahre zusammenge-
arbeitet und gewirkt haben sind mitunter 
sehr tief geworden. Das beschäftigt mich, 
denn wir als Kirche in Thüringen und in 
den Städten und Orten unseres Bundes-
landes müssen mit dieser angespannten 
Situation umgehen. Ich möchte, dass wir 
versöhnen und Kontaktflächen zwischen 
verschiedensten Menschen ermöglichen, 
ihnen Raum geben, um auch ihre Krititk 
und ihre Sehnsucht aussprechen zu kön-
nen. Kirche als Ort von Kontakt und Aus-
tausch, ohne dadurch weitere Feindschaft 
zu kultivieren. Verachtung, Beschimpfun-
gen und gewaltsame Fantasien finden 
schon genug in unserer Gesellschaft statt. 

Wir warten auf die neue Welt.

Foto Titel: Canva
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Das ist eine große und herausfordernde 
Aufgabe, die wir nur gemeinsam und mit 
viel Achtung für einander und für andere 
bewältigen können. Sie braucht mehr als 
eine Perspektive und gleichzeitig auch den 
Mut, andere Perspektiven wahrzunehmen.   

„Wir warten aber auf einen neuen Him-
mel und eine neue Erde nach seiner Ver-
heißung, in der Gerechtigkeit wohnt.“          

  Im 2. Petrusbrief hoff t der Verfasser auf 
einen neuen Beginn. Ich hoff e auch auf ei-
nen neuen Beginn, einen neuen Umgang 
miteinander und dass wir als Kirche dazu 
beitragen. Auch wenn es naiv klingt, auch 
wenn damit nicht alles sofort anders oder 
besser oder versöhnlicher wird: Es muss 
einen neuen Anfang geben. Gerade jetzt 
ist es notwendig, dass wir als Kirche ver-
söhnlich und gleichzeitig klar auftreten.   

  Jesus hat zugehört und Menschen zum 
Leben mit Gott und mit seinen Mitmen-  

  schen geführt. Aber er hat sich auch klar 
gegen Erniedrigung und Verachtung ge-
stellt und sich gerade für die eingesetzt, 
die sich nicht wehren konnten. Ich träume 
davon, dass wir dazu beitragen. Und bin 
mir sicher, der Versuch wird nicht ohne 
Gottes Segen bleiben.   

  Dazu wollen wir Sie in den verschiede-
nen Formaten einladen, die wir in den 
nächsten Monaten für Sie anbieten. Im 
Gottesdienst, in Andachten, Senioren-
kreis, Konzerten und auch in den neuen 
Gesprächsrunden, die wir ab Oktober im 
Gemeindezentrum in Bad Salzungen für 
Sie anbieten. Aber auch wenn Sie be-
sucht werden wollen oder anderweitigen 
Gesprächsbedarf haben, sind Pfarrer Karl 
Weber und ich gerne für Sie da. Lassen Sie 
uns gemeinsam einen Unterschied hin zur 
Versöhnung und gegen Verachtung und 
Gewalt machen.  

  Bleiben Sie behütet  
  Ihr Pfarrer Martin Weber  

  Lutherbibel 2017      Grafi k: © GemeindebriefDruckerei   
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in denen Gerechtigkeit wohnt. 
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Nach einer erlebnisreichen Woche auf dem 
IJsselmeer kehrte die diesjährige „Konfiflot-
te“ sicher ans Festland zurück – mit unver-
gesslichen Erinnerungen im Gepäck.
Die Reise begann am 23. Juni unter strah-
lendem Sonnenschein mit einem Reisese-
gen der Pfarrer Thomas Volkmann und Ro-
land Jourdan. 73 Vorkonfirmanden aus den 
Kirchenkreisen Meiningen und Bad Salzun-
gen-Dermbach starteten in Begleitung von 
15 Ehren- und Hauptamtlichen zu einem 
Segeltörn. Viele Jugendliche erlebten ihren 
ersten Urlaub ohne Eltern auf hoher See. 
Über den Instagram-Kanal des Kirchenkrei-
ses (kk.bad.salzungen.dermbach) konnten 
Freunde und Familien das Abenteuer mit-
verfolgen.

Nach der Ankunft im Hafen von Enkhuizen 
richteten sich die Jugendlichen in ihren klei-
nen Kajüten ein. Am nächsten Morgen be-
gann der Tag mit einer Morgenandacht an 
Deck, bevor es „Leinen los!“ hieß. Auf den 
vier Plattbodenschiffen „Avanti“, „Succes“, 

„Rival“ und „Vriendschap“ lernten die Kon-
firmanden von den Matrosen Segel setzen, 
Knoten binden und Wendemanöver fahren. 
Die Skipper planten je nach Wind und Wet-
ter die Tagesroute.

Am Montag ging es nach Urk, wo die Ju-
gendlichen bei strahlendem Sonnenschein 
die ersten Segel setzten. Geduld war ge-
fragt, da es auf dem Ijsselmeer Flaute hieß. 
Die Zeit an Deck wurde zum Entspannen, 
Singen und Spielen genutzt, bevor der 
Abend am Strand von Urk eine Abkühlung 
brachte. Der nächste Tag führte die Flotte 
nach Lemmer, wo kreative Aufgaben wie 
Deckschrubben und Seemannsknoten die 
Jugendlichen forderten.

Am Mittwoch erreichten die Plattboden-
schiffe Stavoren, wo eine stimmungsvolle 
Abendandacht am Strand stattfand. Beglei-
tet von Liedern wie „Zehntausend Gründe“ 
und einem atemberaubenden Sonnenunter-
gang, wurde dieser Moment zu einem un-

vergesslichen Erlebnis. Einige Konfirmanden 
verbrachten die Nacht unter freiem Himmel 
an Deck. Am Donnerstag führte der Weg bei 
starkem Wind zurück nach Enkhuizen. Trotz 
Wellengang meisterten die Konfirmanden 
als eingespieltes Team die Überfahrt. Zur 
Erholung gab es eine Schwimmpause auf 
offener See. Während der Überfahrt wur-
den kreative Beiträge vorbereitet, die die 
Ereignisse der vergangenen Woche Revue 
passieren ließen. So wurde Beispielsweise 
der Song „Völlig losgelöst“ von Major Tom 
in einen Flotten-Ohrwurm umgedichtet, ein 
Theaterstück mit den Liedern des Skippers 
der „Succes“ einstudiert, und Erlebnisse 
der Woche in Form von Zeichnungen der 
Anfangsbuchstaben der „Avanti“, die für 
verschiedene Phrasen standen, dargestellt. 
Zudem wurde das Vaterunser umgedichtet 
und es wurde vor allem viel „Dank“ ausge-
sprochen.

Eine letzte Andacht in der Westerkerk-Kir-
che in Enkhuizen mit einer Orgelvorführung 

beendete den Törn. Am nächsten Tag ging 
es zurück nach Bad Salzungen – mit vielen 
neuen Freundschaften und wertvollen Erin-
nerungen im Gepäck.

Julia Otto

Unvergessliche Erlebnisse auf dem Ijsselmeer

Abschlussfoto der Konfiflotte 2024 in Enkhuizen Fotos: Julia Otto Abendandacht in Stavoren Foto: Julia OttoKonfis und Teamer steuern die „Rival“ in den Hafen

Ein Teil des Teams der „Succes“ Foto: Julia Otto
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Leinen los und „Schiff ahoi!“ heißt es wieder vom 
29. Juni bis 4. Juli 2025 für Vorkonfirmandinnen 
und Vorkonfirmanden der 7. Klasse aus dem 
Ev.-Luth. Kirchenkreis Bad Salzungen und dem 
Ev. Kirchenkreis Meiningen. Stich mit uns in See 
und erkunde das holländische Ijssel- und Wat-
tenmeer. Von unserem Heimathafen Enkhuizen 
in den Niederlanden aus fahren wir mit vier 
großen Plattbodenschiffen dorthin, wohin der 
Wind uns weht. Jeden Tag kommen wir an ei-
nem anderen Hafen an und erleben eine Woche 
gemeinsam ein großes Segelabenteuer. Wir set-
zen die Segel, lernen Wendemanöver, kochen, 
singen und leben zusammen auf den Schiffen. 
Du willst dieses große Abenteuer nicht verpas-
sen? Dann fülle ab dem 11. 11. 2024 um 11 Uhr 
das Anmeldeformular unter www.kkbasa.de aus 
und sende deine Anmeldung unterschrieben an 
konfiflotte@kkbasa.de. Bitte beachte, dass die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist! Deshalb werden 
wir deine Anmeldung nach dem Eingangsda-
tum berücksichtigen. Anmeldeschluss ist der 
27. Februar 2025. Eine Teilnahmebestätigung 
erhältst du per Mail am 13. März 2025. Du oder 
deine Eltern haben noch Fragen zur Flotte? Un-
sere Jugendmitarbeiterin Jana Bersin steht euch 
unter: jana.bersin@kkbasa.de zur Verfügung.

Anmeldung Konfiflotte

Kirche funktioniert nur dann, wenn Men-
schen sie mitgestalten. Zum Beispiel durch 
ein Ehrenamt im Gemeindekirchenrat. Dafür 
brauchen wir sowohl diejenigen, die schon 
lange dabei sind, als auch diejenigen, die 
bisher kein Amt in der Gemeinde hatten. 
Spannende Jahre liegen vor uns. Denn das, 
was Kirche im Wesenskern ausmacht, war 
schon immer und ist auch künftig die Ver-
änderung Kirche muss zeitgemäß sein, um 
Menschen mit dem Evangelium ansprechen 
und berühren zu können. Daran können 
auch Sie vielfältig mitwirken. Bei unserem 
„Schnuppertag“ für alte und neue, vielleicht 
auch noch zögerliche künftige Kirchenvor-
stände erfahren Sie, was die Arbeit in einem 
Gemeindekirchenrat ausmacht Und wenn 
Ihnen die „Kirche im Dorf“ wichtig ist, dann 
sind Sie am 29.3. bei uns in Dermbach genau 
richtig! Wir freuen uns auf Sie, ganz gleich 
ob Sie im Herbst 2025 für den Gemeindekir-
chenrat Ihrer Gemeinde kandidieren werden 
oder doch lieber nicht. Kommen Sie einfach! 

Ihr Christoph Ernst, Superintendent des  
Kirchenkreises Bad Salzungen-Dermbach

HASTEBOCK-INFOTAG

6 KIRCHENKREIS

Bad Salzungen 

HASTEBOCK-INFOTAG 
G EMEIN DE KIRCHENRAT 

#HASTEBOCK 
FE I ERN//LACH E N //SINGEN 

AUSTAUSCH EN//EP M UT IGEN 
STAUN EN//BEGEISTERN ... 

29. 
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2025 

MELDE DICH B IS ZUM 31.01 .20 25 AN· 
HASTEBOCK@KKBASA.DE 
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SCHLOSSHALLE 

DERMBACH TEL. 03695/68 99 561 
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Das diesjährige Kinder-Camp des Kirchen-
kreises Bad Salzungen-Dermbach bot 28 Kin-
dern aus verschiedenen Gemeinden im Alter 
von 9 bis 12 Jahren ein ereignisreiches Erleb-

nis unter dem Motto „Die Schöpfung“. Vom 
25. bis 27. Juli verwandelte sich das Gelände 
des Gemeindehauses in Wernshausen in ein 
lebendiges Zeltdorf, in dem die jungen Teil-
nehmer unter Begleitung von sieben Haupt- 
und Ehrenamtlichen Betreuern die Wunder 
der Schöpfung erleben konnten.

Bereits am ersten Tag tauchten die Kinder in 
einen spannenden Stationenlauf ein. Mal auf 
dem Boden liegend in die Wolken schauend, 
mal pfeifend und mal rennend: An sieben 
Stationen erfuhren die Kids, wie es ist, Gottes 
Schöpfung zu sehen, zu hören, zu riechen, zu 
schmecken und zu fühlen. Besonders begeis-
terten die Bastelstation, an der Origami-Tiere 
gefaltet wurden, sowie die gefüllten Kartons, 
in denen es Schätze wie Federn, Moos und 
Tannenzapfen zu ertasten gab. Die Duftglä-
ser, gefüllt mit verschiedenen Aromen, sorg-
ten ebenfalls für viel Spaß.

Ein besonderer Aha-Moment war die „Schatz-
kiste“, in der die Kinder sich im Spiegel als 
Teil von Gottes Schöpfung erkannten, was für 

viele erkenntnisreiche Gesichter sorgte.

Am Freitag erwartete die Kinder ein aufre-
gendes Abenteuer: eine Schatzsuche in der 
einstigen Braunsteingrube „Finstertal“ in 
Schmalkalden-Asbach, die bei dem Regen-
wetter eine willkommene Abwechslung bot. 
In der 350 Meter langen unterirdischen Stol-
lenanlage erkundeten die Kinder die Grube, 
beantworteten Fragen zur Geschichte und 
erhielten ein Bergmannsdiplom. Unter UV-
Licht entdeckten sie faszinierende, leucht-
ende Mineralien. Zum krönenden Abschluss 
fanden die Kids eine Schatztonne mit Los-
nummern, die sie gegen Tüten voller Edel-
steine eintauschen konnten und dann stolz 
mit nach Hause nahmen. Zurück im Camp 
konnten die Kinder beim abendlichen Lager-
feuer mit Stockbrot und Gitarrenmusik den 
Tag Revue passieren lassen und beim Kino-
abend im Gemeindehaus die Schöpfungsge-
schichte weiter erforschen.

Für den letzten Tag hatten die Betreuer eine 
Reihe spannender Interaktions- und Out-
doorspiele vorbereitet, die für jede Menge 
Spaß sorgten. Die Kinder experimentierten 
unter anderem mit verschiedenen Glasgefä-
ßen und Wasser, um selbst Töne zu erzeugen 
und zu erforschen, wie die Menge an Was-
ser und die Form des Gefäßes die Klänge 
beeinflussen. Sie erlebten, wie Gläser unter-
schiedliche Töne – laut, leise, hoch oder tief 
– erzeugen. Besonders begeistert waren die 
Kinder, als sie leere Milchkartons in selbst 
gebaute Gitarren verwandelten, denen man 
verschiedene Töne entlocken konnte. Das 
Kinder-Camp 2024 zeigte, wie erlebnisreich 
und lehrreich das Entdecken der Schöpfung 
sein kann. Mit strahlenden Augen und vielen 
neuen Eindrücken kehrten die Kinder ver-
gangenen Samstag nach Hause zurück, und 
einige freuen sich schon jetzt auf das nächste 
Abenteuer-Camp im kommenden Jahr.

Mit allen Sinnen die Schöpfung erleben – Kinder-Camp

Vor dem Bergwerk in Schmalkalden-Asbach

Teilnehmer KinderCamp 2024 Fotos: Julia Otto

Bastelstationen zum Thema „Schöpfung“. Stockbrot grillen und Lieder singen am Lagerfeuer
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Am 23. August feierte der Jugendgottes-
dienst „Spirit Now“ des Kirchenkreises eine 
Premiere bei herrlichem Sommerwetter. 
Erstmals fand der Gottesdienst nicht in ei-
ner Kirche, sondern im Festzelt im Schloss-
garten in Geisa, „fast“ unter freiem Himmel, 
statt. Rund 150 Besucher, darunter viele Ju-
gendliche, folgten der Einladung und ließen 
sich mitreißen. 

Unter dem Motto „Der Himmel geht auf – 
Begegnung mit Gott“ hatte das Team, beste-
hend aus Jugendlichen aus Roßdorf-Werns-
hausen und Geisa sowie Mitarbeitern des 
Kirchenkreises, ein kreatives Programm vor-
bereitet. Eine symbolische Leiter, die Him-
mel und Erde verbindet, spielte eine zent-
rale Rolle. Sie erinnert an die Himmelsleiter, 

die Jakob in seinem Traum im 1. Buch Mose 
sieht. In einem Anspiel wurde diese Ge-
schichte anschaulich dargestellt: Jakob, der 
bisher wenig Vertrauen in Gott hatte und 
oft zu List und Betrug griff, schläft erschöpft 
in der Wüste ein. In diesem unerwarteten 
Moment erscheint ihm die Himmelsleiter im 
Traum, mit Gott am Ende der Leiter, der ihm 
zuspricht. Gott verspricht Jakob, sein Gott 
zu sein und ihn auf seinem Weg zu behü-
ten – bedingungslos und ohne Vorurteile. 
Welch eine Zusage! 

Pfarrer Karl Weber aus Bad Salzungen griff 
diese Botschaft im anschließenden Pre-
digtimpuls auf und betonte, dass wir immer 
auf Gottes Hilfe vertrauen können, auch 
wenn wir uns manchmal ungerecht behan-

delt oder allein gelassen fühlen. Gott sieht 
uns und behütet uns, besonders in den 
Momenten, in denen wir selbst nicht damit 
rechnen.

Der Gottesdienst wurde musikalisch von 
der Jugendband „Tehillah“ und der Kirchen-
kreisband „F.L.O.W.“ begleitet. Die moder-
nen Lobpreislieder sorgten für Gänsehaut-
momente. Am Ende des Gottesdienstes 
erhielt jeder Besucher ein Fläschchen mit 
Seifenblasen, und gemeinsam ließen alle 
bunte, schimmernde Blasen in den Himmel 
von Geisa steigen.

Nach dem Segen gab es Snacks, Getränke 
und Gelegenheit zum Austausch. Im Rah-
men des Gottesdienstes wurde eine Kol-

lekte von 405 Euro für den Kinder- und Ju-
gendschutzbund Wartburgkreis gesammelt. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Spender 
und Unterstützer, die diesen Jugendgottes-
dienst ermöglicht haben!

Doreen Pehlert

Jugendgottesdienst Spirit Now feiert Premiere in Geisa

Das Spirit-Now-Team freut sich auf den 
kommenden Jugendgottesdienst, der 
am 14. März 2025 um 19 Uhr14. März 2025 um 19 Uhr in der 
Friedenskirche Bad Liebenstein stattfin-
den wird. Die Besucher erwartet eine be-
sondere Atmosphäre und inspirierende 
Impulse.

Nächster Termin

Die Bands „F.L.O.W.“ und „Tehillah“ begleiteten den Jugendgottesdienst.  Foto: Ariel Arnhold Foto: Ariel Arnhold Foto: A. Danz Die Konfis gestalteten den JGD mit.
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Am 23. August feierte der Jugendgottes-
dienst „Spirit Now“ des Kirchenkreises eine 
Premiere bei herrlichem Sommerwetter. 
Erstmals fand der Gottesdienst nicht in ei-
ner Kirche, sondern im Festzelt im Schloss-
garten in Geisa, „fast“ unter freiem Himmel, 
statt. Rund 150 Besucher, darunter viele Ju-
gendliche, folgten der Einladung und ließen 
sich mitreißen. 

Unter dem Motto „Der Himmel geht auf – 
Begegnung mit Gott“ hatte das Team, beste-
hend aus Jugendlichen aus Roßdorf-Werns-
hausen und Geisa sowie Mitarbeitern des 
Kirchenkreises, ein kreatives Programm vor-
bereitet. Eine symbolische Leiter, die Him-
mel und Erde verbindet, spielte eine zent-
rale Rolle. Sie erinnert an die Himmelsleiter, 

die Jakob in seinem Traum im 1. Buch Mose 
sieht. In einem Anspiel wurde diese Ge-
schichte anschaulich dargestellt: Jakob, der 
bisher wenig Vertrauen in Gott hatte und 
oft zu List und Betrug griff, schläft erschöpft 
in der Wüste ein. In diesem unerwarteten 
Moment erscheint ihm die Himmelsleiter im 
Traum, mit Gott am Ende der Leiter, der ihm 
zuspricht. Gott verspricht Jakob, sein Gott 
zu sein und ihn auf seinem Weg zu behü-
ten – bedingungslos und ohne Vorurteile. 
Welch eine Zusage! 

Pfarrer Karl Weber aus Bad Salzungen griff 
diese Botschaft im anschließenden Pre-
digtimpuls auf und betonte, dass wir immer 
auf Gottes Hilfe vertrauen können, auch 
wenn wir uns manchmal ungerecht behan-

delt oder allein gelassen fühlen. Gott sieht 
uns und behütet uns, besonders in den 
Momenten, in denen wir selbst nicht damit 
rechnen.

Der Gottesdienst wurde musikalisch von 
der Jugendband „Tehillah“ und der Kirchen-
kreisband „F.L.O.W.“ begleitet. Die moder-
nen Lobpreislieder sorgten für Gänsehaut-
momente. Am Ende des Gottesdienstes 
erhielt jeder Besucher ein Fläschchen mit 
Seifenblasen, und gemeinsam ließen alle 
bunte, schimmernde Blasen in den Himmel 
von Geisa steigen.

Nach dem Segen gab es Snacks, Getränke 
und Gelegenheit zum Austausch. Im Rah-
men des Gottesdienstes wurde eine Kol-

lekte von 405 Euro für den Kinder- und Ju-
gendschutzbund Wartburgkreis gesammelt. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Spender 
und Unterstützer, die diesen Jugendgottes-
dienst ermöglicht haben!

Doreen Pehlert

Jugendgottesdienst Spirit Now feiert Premiere in Geisa

Das Spirit-Now-Team freut sich auf den 
kommenden Jugendgottesdienst, der 
am 14. März 2025 um 19 Uhr14. März 2025 um 19 Uhr in der 
Friedenskirche Bad Liebenstein stattfin-
den wird. Die Besucher erwartet eine be-
sondere Atmosphäre und inspirierende 
Impulse.

Nächster Termin

Die Bands „F.L.O.W.“ und „Tehillah“ begleiteten den Jugendgottesdienst.  Foto: Ariel Arnhold Foto: Ariel Arnhold Foto: A. Danz Die Konfis gestalteten den JGD mit.
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Am 9. Juni wurde der sanierte Kirchturm im 
Lutherstammort Möhra feierlich eingeweiht. 
Am Festgottesdienst um 14 Uhr nahmen 
nicht nur viele Menschen aus Möhra und 
Gäste aus anderen Ortsteilen des Moor-
grundes teil, sondern auch der erste Beige-
ordnete der Stadt Bad Salzungen, Hannes 
Knott, sowie der ausführende Architekt 
Matthias Döhrer und Vertreter der am Bau 
beteiligten Gewerke. Der Gottesdienst in 
der „Martin Luther Kirche“ wurde von Nico 
Wieditz an der Orgel, dem Kindergarten 
Möhra und Pfarrer Martin Weber gestaltet.

Im Zentrum des Gottesdienstes stand die 
Bitte um Segen für alle Menschen in Kirche 
und Dorf sowie für alle an der Sanierung 
Beteiligten. Im Anschluss lud die Kirchen-
gemeinde Möhra zu einem Gemeindefest 
auf dem Lutherplatz. Die freiwillige Feuer-
wehr Möhra, die Landfrauen Möhra und die 
Mitarbeiter des Kindergartens sorgten zu-
sammen mit vielen ehrenamtlichen Helfern 
der Kirchengemeinde für einen fröhlichen 

Nachmittag mit Angeboten für Jung und 
Alt. Bis 19 Uhr dauerte das bunte Treiben im 
Herzen von Möhra an.

Pfarrer Martin Weber

Kirchturmeinweihung Möhra

Kindergarten Möhra Diana Fuß

Feier auf dem Lutherplatz Foto: Martin Weber

Lutherkirche Möhra Foto: Martin Weber
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Am 16. Juni fand in Immelborn das alljähr-
liche Kirchfest statt und startete um 14 Uhr 
mit einem außergewöhnlichen Gottes-
dienst. Im Mittelpunkt standen die Jubel-
konfirmanden, die während der feierlichen 
Zeremonie geehrt wurden. Musikalisch 
begleitet wurde der Gottesdienst durch 
Irene Kraft an der frisch sanierten Orgel. 
Zusätzlich unterstrichen die Beiträge des 
Männergesangsvereins Barchfeld-Immel-
born die festliche Stimmung.
 
Als der Gottesdienst gegen 15 Uhr ende-
te, verlagerten sich die Feierlichkeiten auf 
die idyllische Kirchwiese neben der Ama-
lienkirche. Glücklicherweise spielte das 
Wetter mit. Trotz anfänglicher Unsicher-
heiten blieb es trocken. Die Sonne zeigte 
sich häufig, was zur heiteren Atmosphäre 
beitrug. Zahlreiche Jubilare und Besucher 
kamen, um gemeinsam zu feiern.
 
Für musikalische Unterhaltung auf der 
Kirchwiese sorgte die Feuerwehrkapel-
le Breitungen, die mit ihren Klängen die 
Festbesucher begeisterte. Auch der Män-

nergesangsverein Barchfeld-Immelborn 
trug mit stimmungsvollen Liedern zur Fei-
er bei.
 
Besonderer Anziehungspunkt war der 
große Kuchenstand, der mit einer Vielzahl 
selbstgebackener Kuchen lockte. Dazu 
gab es frisch gebrühten Kaffee. Bratwürste 
und kalte Getränke rundeten das kulinari-
sche Angebot ab.
 
Ein besonderes Highlight war der Pfarrer 
selbst, der auf Wunsch der Sänger mutig 
das Mikrofon übernahm und talentiert die 
Feuerwehrkapelle bei dem ein oder ande-
ren Lied gesanglich unterstützte. In aus-
gelassener Stimmung genossen die Gäste 
die musikalischen Darbietungen, das ge-
sellige Beisammensein und die Gelegen-
heit, alte Freunde und Bekannte zu treffen.
 
Der Gemeindekirchenrat zeigte sich äu-
ßerst zufrieden mit dem Verlauf des Festes 
und bedankt sich herzlich bei allen Hel-
fern, die mit ihrem Engagement zum Ge-
lingen des Festes beigetragen haben.

Kirchfest und Jubelkonfirmation in Immelborn
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Am letzten Augustwochenende wurde in 
Immelborn und Leimbach traditionell Kir-
mes gefeiert. In beiden Orten gehörte auch 
ein Gottesdienst zum Festprogramm. Am 
Donnerstag, den 29. August versammelten 
sich in Immelborn der Kirmesverein und 
zahlreiche Menschen aus dem Ort zum 
Kirmesgottesdienst. Unter den Klängen 
des Kirmeswalzers, gespielt von der Feu-
erwehrkapelle aus Breitungen, zogen die 
Kirmespärchen in die Kirche ein. Am da-
rauffolgenden Tag wars es dann in Leim-
bach soweit: Die Kirmesgesellschaft kam in 
die gut besuchte Kirche, um ihr Kirmeswo-
chenende mit einem Gottesdienst zu eröff-
nen. In beiden Orten ging es danach zum 
Aufstellen der Kirmestanne - der offiziellen 
Eröffnung der Kirmes. Im Mittelpunkt der 
Predigt stand in diesem Jahr der Schlager 
„Gute Freunde kann niemand trennen“, der 
1966 von Franz Beckenbauer und anderen 
Fußballern eingesungen wurde. Ausgehend 
davon stellte die Predigt die Frage nach Zu-
sammenhalt, Nächstenliebe und dem Wert 

der Gemeinschaft unter Menschen. An-
schließend wurde der Schlager gemeinsam 
gesungen - dazu wurde geschunkelt und 
geklatscht.

In Immelborn war auch Bürgermeister Ralph 
Groß anwesend, der im Rahmen des Gottes-
dienstes einen Spendenchek der Gemeinde 
Barchfeld-Immelborn für die Arbeit des Kir-
mesvereins Immelborn überreichte. 

„Gute Freunde kann niemand trennen...“ 

Kirmesverein Immelborn Foto: privat

Kirmestanne in Leimbach Foto: Nadja Ramisch
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Am 01. September 2024 fand in der 
Stadtkirche eine Musikalische Vesper für 
Orchester und Chor statt. Unter Leitung 
seiner Konzertmeisterin Adeline Ebert 
musizierte das Südthüringische Kamme-
rorchester, das schon oft in der Stadt-
kirche zu Gast war. Das Orchester hatte 
Musik von Johann Sebastian Bach und 
Antonín Dvorak mitgebracht. Zu erle-
ben waren dabei Bachs Doppelkonzert 
d-Moll für 2 Violinen, Orchester und 
Basso Continuo, BWV 1043, sowie Dvo-
raks Serenade E-Dur, op.22. Den Cem-
balopart übernahm Hartmut Meinhardt. 

In der Mitte des Konzertabends stand 
dann eine Kompositon unseres Kantors 
Hartmut Meinhardt auf dem Programm. 
Im Frühjahr entstand die Vertonung von 
Psalm 146 - dem Wochenpsalm für den 
13. Sonntag nach Trinitatis - für Chor und 
Orchester, die nun zur Auführung kam. 

Das Südthüringische Kammerorches-
ter und die Ökumenische Stadtkantorei 
Bad Salzungen musizierten unter Leitung 
des Komponisten. Das Werk zeichnet 
sich durch seine besondere Harmonik 
und seine vielfältigen Klangfarben aus 
und ist über weite Strecken ganztönig 
komponiert. Das Werk war eine gewis-
se Herausforderung für uns Beteiligte, 
die wir aber mit hoffentlich sichtlichem 
Spaß an der Sache annahmen. Das Pub-
likum reagierte begeistert und würdig-
te die Darbietung mit kräftigem Beifall. 

Und so war an diesem sommerlichen 
Abend ein ganz besonderes Konzert zu 
erleben, das den Besuchern hoffentlich in 
guter Erinnerung bleiben wird, der begeis-
terte Schlussapplaus am Ende der musikali-
schen Vesper sprach zumindestens davon.

                                                                                             Pfarrer Karl Weber

Besonderes Konzert in Bad Salzungen

Südthüringisches Kammerorchester und Ökumenische Stadtkantorei Foto: Karl Weber
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Am Samstag, dem 14.09.2024, starteten 25 
Konfirmanden der Pfarrämter Bad Salzun-
gen, Roßdorf- Wernshausen und Schwallun-
gen gemeinsam ins neue Konfijahr.

Bei einer Kanutour auf der Werra ging es 
lustig zu. Nachdem wir vom Kanuverleih 
Pfannstiel Schwallungen freundliche emp-
fangen wurden, hieß es gleich einmal mit 
anpacken. Die Boote mussten vom Anhän-
ger, Schwimmwesten wurden verteilt und 
es gab eine Einweisung ins Kanufahren und 
wichtige Hinweise für eine sichere Fahrt.

Nachdem alle auf die Boote verteilt waren, 
konnte es losgehen. Gleich von Anfang an 
war Geschick gefragt, um auf der Werra mit 
ihren verschlungenen Wegen auf dem rich-
tigen Kurs zu bleiben. 

Die Jugendlichen haben schnell gelernt, 
dass es nur gemeinsam funktioniert und 
man  dann auch das Ziel erreicht. Einer 
muss auf den anderen achten. So haben 
die schnelleren Boote an der Spitze immer 
wieder Ausschau nach hinten gehalten und 
gewartet, um die Flotte möglichst dicht zu-
sammen zu halten. 

Nach 3 Stunden Kanufahrt erreichten alle 
das Ziel am Wehr in Schwallungen, mehr 
oder weniger trocken. Und alle waren sich 
einig: Das hat Spaß gemacht.

Doreen Pehlert, Pfr. Martin Weber 
und Pfr. Karl Weber

Kanufahrt auf der Werra - Toller Start ins neue Konfijahr

Am Einstieg in Walldorf Foto: Martin Weber

Konfi-Nachmittage:
Freitags von 16 bis 19 
Uhr, im Gemeindezen-
trum Bad Salzungen, 
Wuckestraße 1a 

Termine:
18. Oktober 2024, 13. Dezember 2024 
und 10. Januar 2025.

Church-Night in der Lutherkirche 
Möhra am Freitag, 1. November 2024,
19.00 - 22.00 Uhr

Konfirmandenunterricht
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06. Oktober, Erntedankfest
10 Uhr Familien-Gottesdienst 
Pfarrer Karl Weber 

13. Oktober, 20. So. n. Trinitatis 
10 Uhr Predigtgottesdienst 
Pfarrer Martin Weber 

20. Oktober, 21. So. n. Trinitatis 
10 Uhr Predigtgottesdienst 
Pfarrer Karl Weber

27. Oktober, 22. So. n. Trinitatis 
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Kin-
dergottesdienst 
Pfarrer Martin Weber 
17 Uhr Gedenk-Gottesdienst des Hos-
piz-Zentrums Bad Salzungen/Rhön

31. Oktober, Reformationstag
13 Uhr Zentraler Festgottesdienst auf dem 
Lutherplatz in Möhra 

03. November, 23. So. n. Trinitatis 
10 Uhr Predigtgottesdienst 
Pfarrer Martin Weber 

09. November, Gedenken Reichs- 
pogromnacht 
17 Uhr Andacht, anschl. Gang entlang der 
Stolpersteine
Pfarrer Karl Weber/Pfarrer Martin Weber 

10. November, Drittletzter Sonntag 
im Kirchenjahr
10 Uhr Predigtgottesdienst 
Sup. Christoph Ernst
17 Uhr Andacht zum Martinstag, anschl. 
Lampionumzug zur Kath. Kirche 
Pfr. Karl Weber/Gem.-Päd. Doreen Pehlert

17. November, Vorletzter Sonntag 
im Kirchenjahr 
10 Uhr Predigtgottesdienst, anschl. 
Gedenkstunde Volkstrauertag am Krieger-
denkmal im Rathenaupark
Pfarrer Martin Weber 

20. November, Buß- und Bettag 
18 Uhr Zentraler Gottesdienst mit Beichte 
und Abendmahl
Pfarrer Karl Weber/Pfarrer Martin Weber

24. November, Ewigkeitssonntag
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Ge-
denken an die Verstorbenen des vergange-
nen Kirchenjahres mit Kindergottesdienst
Pfarrer Karl Weber 

01. Dezember, 1. Advent
10 Uhr Predigtgottesdienst
Sup. Christoph Ernst

08. Dezember, 2. Advent
10 Uhr Predigtgottesdienst 
Pfarrer Karl Weber 

Bad Salzungen
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15. Dezember, 3. Advent
10 Uhr Open-Air-Gottesdienst auf der 
Bühne des Weihnachtsmarktes (Marktplatz) 
Karl Weber, Martin Weber, Doreen Pehlert

22. Dezember, 4. Advent 
10 Uhr Predigtgottesdienst 
Pfarrer Karl Weber 

24. Dezember, Heilig Abend 
16:30 Uhr Krippenspiel 
Pfr. Karl Weber/Gem.-Päd. Doreen Pehlert 
18 Uhr Christvesper 
Sup. Christoph Ernst 

25. Dezember, 1. Weihn.feiertag
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Kin-
dergottesdienst 
Pfarrer Karl Weber 

26. Dezember, 2. Weihn.feiertag 
17 Uhr Weihnachtsliedersingen
Pfarrer Martin Weber 

31. Dezember, Silvester
17 Uhr Jahresschlussandacht mit Abend-
mahl
Pfarrer Karl Weber

05. Januar, 2. So. n. Weihnachten 
10 Uhr Predigtgottesdienst 
Pfarrer Martin Weber 

12. Januar, 1. So. n. Epiphanias 
10 Uhr Predigtgottesdienst 
Pfarrer Karl Weber 

19. Januar, 2. So. n. Epiphanias 
10 Uhr Predigtgottesdienst 
Pfarrer Karl Weber 

26. Januar, 3. So. n. Epiphanias 
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Kin-
dergottesdienst 
Pfarrer Karl Weber

02. Februar, Letzter So. n. Epiph.
10 Uhr Predigtgottesdienst 
Pfarrer Martin Weber

Ab Oktober wird es in 
Bad Salzungen wieder re-
gelmäßig Kindergottes-
dienst geben. 

Clara Jung und Karen 
Arnhold wollen das Angebot im Rahmen 
eines sozialen Schulprojektes in unserer 
Gemeinde wieder zum Leben erwecken. 
Familien und Kinder sind einmal im Mo-
nat zum Kindergottesdienst eingeladen - 
und das parallel zum Hauptgottesdienst, 
sonntags 10 Uhr. 

Also kommt vorbei und erlebt biblische 
Geschichten, Musik, Spiel und kreative 
Angebote. 

Termine:Termine:
27.10.2024, 24.11.2024, 
25.12.2024 und 26.01.2025

Kindergottesdienst
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06. Oktober, Erntedank
10 Uhr Familiengottesdienst

20. Oktober, 21.So.n.Trinitatis
10 Uhr Predigtgottesdienst

31. Oktober, Reformationstag
13 Uhr Zentraler Gottesdienst 
auf dem Lutherplatz 

10. November, Drittl.So. Kirchenjahr
10 Uhr Predigtgottesdienst

11. November, Montag
17 Uhr Andacht zum Martinstag 
mit anschl. Lampionzug

20. November, Buß- und Bettag
18 Uhr Zentraler Gottesdienst
in der Stadtkirche Bad Salzungen

24. November, Totensonntag
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und 
Gedenken der Verstorbenen

07. Dezember, Samstag
16 Uhr Familien-Gottesdienst 
und Adventsmarkt

22. Dezember, 4. Advent
10 Uhr Predigtgottesdienst

24. Dezember, Heilig Abend
17 Uhr Christvesper

Möhra

Am 13. September begann in Möhra das 
Trachtenkirmeswochenende. Zusammen 
mit der Oberkrayenberger Blaskapelle, den 
Kirmesverein Möhra, dem Kindergarten 
„Martin Luther“ und der Kirchengemeinde 
Möhra feierten wir mit über 100 Menschen-
den Gottesdienst zum Beginn der Kirmes. 
Die kleinen und großen Kirmesburschen 
und Kirmesmädchen zogen gemeinsam in 
die Kirche ein und sangen gemeinsam tra-
ditionelle Kirchenlieder und auch Schlager, 
hörten von der Liebe und Achtung unter 
der Dorfgemeinschaft, die durch die Kir-
mes Gestalt erhält. Mit Gebet, Fürbitte und 
Segen durch Pfarrer Martin Weber für eine 
friedliche und beschwingte Kirmes zogen 
alle Beteiligten danach auf den Festplatz, 
um die Kirmestanne zu stellen. 
Auch am Sonntag zum traditionellen Früh-
shoppen erklang noch einmal „Großer Gott 
wir loben dich“ und die Kinder des Kinder-
gartens tanzten am Nachmittag auf der 
Kinderkirmes ihre einstudierten Tänze.
Eine weitere Trachtenkirmes ist zu Ende ge-
gangen und alle Beteiligten und Gäste freu-
en sich schon auf das nächste Jahr, wenn es 
wieder heißt: „Onse Kirmes!“.

Pfarrer. Martin Weber

Kirmes Möhra

Am Lutherdenkmal Foto: Y.Hauptruck
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31. Dezember, Silvester
17 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

12. Januar, 1.So.n.Epiphanias
10 Uhr Predigtgottesdienst

26. Januar, 3.So.n.Epiphanias
10 Uhr Predigtgottesdienst

Möhra  

Abendmahl Foto: pixabay

06. Oktober, Erntedankfest
14 Uhr Gottesdienst

12. Oktober, Mittwoch
18.30 Uhr Abendgottesdienst in der Alten 
Schule

31. Oktober, Reformationstag
13 Uhr Zentraler Festgottesdienst auf dem 
Lutherplatz in Möhra

10. November, Drittl. So. im KJ
14 Uhr Gottesdienst

20. November, Buß- und Bettag
18 Uhr Zentraler Gottesdienst mit Beichte 
und Abendmahl in der Stadtkirche Bad 
Salzungen

24.11.2024, Ewigkeitssonntag
14 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und 
Gedenken der Verstorbenen

Mi. 04. Dezember, Mittwoch
18.30 Uhr Abendgottesdienst in der Alten 
Schule

24. Dezember, Heiliger Abend
15:30 Uhr Christvesper

31. Dezember, Altjahresabend
15:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

15. Januar, Mittwoch
18.30 Uhr Abendgottesdienst in der Alten 
Schule

26. Januar, 3. So. n. Epiphanias
14 Uhr Gottesdienst

Ettenhausen
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06. Oktober, Erntedankfest
14 Uhr Abendmahlsgottesdienst

20. Oktober, 21. So. n. Trinitatis 
14 Uhr Predigtgottesdienst

31. Oktober, Reformationstag
13 Uhr Zentraler Festgottesdienst auf dem 
Lutherplatz in Möhra

10. November, Drittl. So. im KJ
10 Uhr Predigtgottesdienst

12. November, Dienstag
17 Uhr Andacht zum Martinstag, anschl. 
Lampionumzug

20. November, Buß- und Bettag
18 Uhr Zentraler Gottesdienst in der Stadt-
kirche Bad Salzungen

24. November, Ewigkeitssonntag
14 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Geden-
ken der Verstorbenen

01. Dezember, 1. Advent
17 Uhr Adventskonzert 

15. Dezember, 3. Advent 
15 Uhr Adventsnachmittag

24. Dezember, Heilig Abend
18 Uhr Christvesper mit Krppenspiel

31. Dezember, Altjahresabend
15:30 Uhr Jahresschlussandacht mit Abend-
mahl

12. Januar, 1. So. n. Epiphanias
14 Uhr Predigtgottesdienst 

26. Januar, 3. So. n. Epiphanias 
14 Uhr Predigtgottesdienst

Immelborn
06. Oktober, Erntedankfest
15:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, vorher 
ab 14 Uhr Kaffeetrinken

31. Oktober, Reformationstag
13 Uhr Zentraler Festgottesdienst auf dem 
Lutherplatz in Möhra 

15. November, Freitag
17 Uhr Andacht zum Martinstag, anschl. 
Lampionumzug

17. November, Volkstrauertag 
10 Uhr Andacht und Kranzniederlegung

20. November, Buß- und Bettag 
18 Uhr Zentraler Gottesdienst in der Stadt-
kirche Bad Salzungen

24. November, Ewigkeitssonntag 
15:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
Gedenken der Verstorbenen 

08. Dezember, 2. Advent 
14 Uhr Adventsnachmittag 

22. Dezember, 4. Advent 
16 Uhr Krippenspiel 

24. Dezember, Heilig Abend 
15 Uhr Christvesper 

31. Dezember, Silvester
14 Uhr Jahresschlussandacht 
mit Abendmahl

19. Januar, 2. So. n. Epiphanias
14 Uhr Predigtgottesdienst

Leimbach

22 GOTTESDIENSTE FEIERN
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Samstag, 16. November, 17:00 Uhr
Ensemble brassamezzo und Orgel
An der Reger-Orgel: Hartmut Meinhardt
 

Samstag, 23. November, 15:00 Uhr
Geburtstagskonzert
Choralphantasie: „Wachet auf, ruft uns die 
Stimme“
Orgelmusik von Max Reger
mit Kantor Hartmut Meinhardt
 

Samstag, 30. November, 18:00 Uhr
Musikalische Adventsvesper
mit Kantaten für Chor, Solisten und Or-
chester, Telemann: „Machet die Tore weit“, 
Bach: „Nun komm, der Heiden Heiland“ 
BWV 61,

Freitag, 6. Dezember, 20:00 Uhr
Irish Christmas
Festliche Weihnachtsshow mit Liedern und 
Geschichten von der grünen Insel
Vvk 32,- € zzgl. Gebühr (Buchhandlung am 
Markt, Tourist-Info)

Samstag, 7. Dezember, 19:30 Uhr
Benefiz-Konzert von Musikern aus der 
Region, Hutkonzert mit bekannten Titeln 
aus den Bereichen Blues, Soul, Pop und 
Rock. Um eine Spende wird gebeten.

Posaunen Foto: pixabay

Samstag, 12. Oktober, 18:00 Uhr
Konzert Classic Brass
Jubiläumstour 15 Jahre
Leitung: Jürgen Gröblehner
Vvk (Buchhandlung am Markt, Tourist-Info)

Samstag, 26. Oktober, 18:00 Uhr
187. Orgelvesper
30 Minuten Orgelmusik
An der Reger-Orgel: Hartmut Meinhardt

Kirchenmusik Stadtkirche

Classic Brass Foto: Classic Brass

Reger-Orgel Stadtkirche Foto: Julia Otto
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Sonntag, 15. Dezember, 17:00 Uhr
Polizeiorchester Thüringen
Benefiz-Konzert zugunsten des Hospizentrums 
Bad Salzungen-Rhön mit stimmungsvoller 
Musik aus allen Genres zur Vorweihnachtszeit

Sonntag, 29. Dezember, 17:00 Uhr
Festliches Weihnachtskonzert
mit Chor und Orchester
Teile aus „Der Messias“ v. Händel
und Weihnachtslieder zum Mitsingen
 

Silvester, 31. Dezember, 22:00 Uhr
Großes Jahresabschlusskonzert
für Trompete und Orgel
Trompete: Oles Burak
Orgel: Hartmut Meinhardt
 

Sonntag, 5. Januar 2025, 17 Uhr
Festkonzert der Stadt Bad Salzungen
zur Eröffnung der 1250-Jahrfeier

Weihnachtsoratorium Stadtkirche Foto: J. Otto

Die Zuhörer erfahren wissenswertes 
über
die Stadtkirche und über den „König 
der Instrumente“ (Mozart) und
haben die Möglichkeit einmal einen 
Blick in die Orgel zu werfen.

Die nächsten Termine sind jeweils  
dienstags von 16:30-17:30 Uhr
15. Oktober und 12. November 2024

Eintritt: vor Ort 12,-€ (Kurgäste 10,-€)
Eine Veranstaltung der Tourist-Infor-
mation Bad Salzungen
Treffpunkt: 
Kirchplatz, 36433 Bad Salzungen 
ohne Voranmeldung

Kirchen-Orgelführungen
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Tanztee   
  mittwochs, 10.00 Uhr,   
  Gemeindezentrum  
Termine:  16.10.2024, 20.11.2024, 
18.12.2024 und 15.01.2025  

Selbsthilfegruppe für Schwerhörige, 
Tinitus und CI-Träger   
  Kontakt: Katharina Matthias,  
 Athanasius-Kirchner-Str. 12,   
  36088 Hünfeld  

Veranstaltungen der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft   
  Rosa-Luxemburg-Str. 6  

  Gemeinschaftsstunde:   
  sonntags 17.30Uhr  

  Bibelstunde: jeden 2. u. 4. Dienstag, 
15.30Uhr  

  Hauskreis mit Ortswechsel  
  Infos unter: 03695-623179   

  Gemeindegruppen in  
 Bad Salzungen  

Informationen zu den musikalischen Grup-
pen erteilt, sofern nicht anders angebeben, 
Kantor Hartmut Meinhardt
Tel. 03695-8508686 

Ökumenische Stadtkantorei
mittwochs 19.30 Uhr, Gemeindezentrum 

Motettenchor
montags 20.00 Uhr, nah Vereinbarung, 
Gemeindezentrum

Ökumenischer Posaunenchor
montags 18.00 Uhr, Kath. Gemeindehaus
(Erzberger Allee 4)

Kirchenkreisband
montags 18.00 Uhr projektweise, 
Gemeindezentrum

Flötenkreis
Kontakt: Ingeborg Reinhardt
Tel.: 03695-623179
F.L.O.W.-Band
freitags 17.00 Uhr, nach Vereinbarung, 
Gemeindezentrum
Kontakt: Ariel Arnhold
Tel.: 0162-2337168

Musikalische Gruppen

Kirchenkreisband F.L.O.W. Foto: Julia Otto

Herzliche Einladung an alle, die gemein-
sam über biblische Themen nachdenken 
und ins Gespräch kommen wollen. 

donnerstags 19:30 Uhr, 
Gemeindezentrum, Wuckestr. 1a

Termine: 17.10.2024, 14.11.2024,
12.12.2024 u. 09.01.2025

Bibel- und  
Gesprächskreis
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Liebe Kinder der Klasse 1–6,   

  Ich lade euch herzlich zur Christenlehre 
der Kirchgemeinde Bad Salzungen ein. 
Gemeinsam wollen wir von Gott hören, 
sehen und Gemeinschaft erleben.   

Ort:     Evang. Gemeindezentrum,   
     Wuckestraße 1a,   
     36433 Bad Salzungen  

Termine :  14. Oktober 2024,   
     28. Oktober 2024,  
     6. Januar 2025,   
     20. Januar 2025    

Uhrzeit:  Klasse 1 - 4   
     15:30 Uhr bis 16:30 Uhr  
   Klasse 5 + 6   
     16:30 Uhr - 17:30 Uhr  

  Bitte beachten: Im November und Dezem-
ber 2024 fi nden die Proben fürs Krippen-
spiel in Bad Salzungen statt. (extra Info)  

Kontakt:   
  Gemeindepädagogin Doreen Pehlert  
  Tel.: 0162 4042410  
  Mail: doreen.pehlert@kkbasa.de   

  Christenlehre in  
 Bad Salzungen  

Liebe Kinder, 

ich lade euch herzlich zur Kinderkirche ein. 
Wir wollen von Gott hören, sehen und 
Gemeinschaft erleben. 

Samstags, im Pfarrhaus Möhra, 
1 x pro Monat 

Termine:  19. Oktober 2024
   09. November 2024
   25. Januar 2025

Klasse 1-3:    9:30 Uhr-10:30 Uhr 
Klasse 4-6:  10:30 Uhr-11:30 Uhr 

Krippenspiel:
Im November und Dezember 2024 finden 
die Proben fürs Krippenspiel in Möhra 
statt. 

Rollenvergabe: 23.11.2024, 10 Uhr
Proben: ab 30.11.2024, jeden Samstag 
von 10 - 11 Uhr

Eure Gemeindepädagogin 
Doreen Pehlert

Kinderkirche in Möhra
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Am 5. Januar 2025 liegt es genau 1250 
Jahre zurück, dass die „Villa Salsunga“ 
erstmalig in einer Schenkungsurkunde 
Karl des Großen erwähnt wird. Das Stadt-
jubiläum soll im nächsten vom 13.06. - 
22.06.2025 mit vielen verschiedenen 
Veranstaltungen gefeiert werden, unter 
anderem mit einem großen Festumzug.

Die Kirchengemeinde nimmt am Fest-
umzug am Sonntag, dem 15.06.2025, 
mit einem Beitrag zum Heiligen Bonifati-
us, teil. Wer uns dabei unterstützen und 
selbst beim Umzug mitlaufen möchte, 
meldet sich bitte bis 22.11.2024 bei Frau 
Kotzian im Pfarramtsbüro. 

Benötigt, werden ca. 10 Personen, die in 
historischen Kostümen beim Festumzug 
mitlaufen. Die Kostüme werden von der 
Stadtverwaltung über einen Kostümver-
leih zur Verfügung gestellt. 

Weitere Informationen erteilen Frau Kot-
zian oder Pfarrer Karl Weber. 

Festumzug 1250 Jahre 
Bad Salzungen

 Foto: pixabay

Herzliche Einladung zu Andacht, Gesprä-
chen und Gemeinschaft bei Kaffee und 
Kuchen.

Möhra
mittwochs, 15.00 Uhr 
Pfarrhaus (Lutherplatz 2)
Termine: 
09.10.2024, 13.11.2024
04.12.2024 und 08.01.2025

Leimbach
mittwochs, 15.00 Uhr
Ev. Kirche (Salzunger Str.)
Termine:
16.10.2024, 13.11.2024, 
18.12.2024 und 15.01.2025

Immelborn
mittwochs 15.00 Uhr
Ev. Gemeindehaus (Uebelrodaer Str.)

Termine:
23.10.2024, 20.11.2024,
So. 15.12.2024 (!), 22.01.2025

Gemeindenachmittage

Wir laden ein zum Neustart des Ge-
meindenachmittags in Bad Salzungen. 

dienstags 15.00 Uhr, 
Gemeindezentrum, Wuckestr. 1a

Termine: 22.10.2024, 19.11.2024, 
17.12.2024 und 14.01.2025

Bad Salzungen
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„Licht sein wie Sankt Martin.“

  Unter diesem Motto laden wir auch in 
diesem Jahr wieder alle Kinder und Fa-
milien zu Andacht und Laternenumzug 
in Erinnerung an den Heiligen Martin 
von Tours. Er hat den Armen geholfen 
und wurde vom Römischen Soldaten 
zum Bischof.   

Termine:

  Sonntag, 10.11.2024, 17 Uhr,   
  Stadtkirche  Bad Salzungen

  Montag, 11.11.2024, 17 Uhr,   
  Lutherkirche  Möhra

  Dienstag, 12.11.2024, 17 Uhr  
  Amalienkirche  Immelborn

  Freitag, 15.11.2024, 17 Uhr  
  Kirche  Leimbach

Vergesst eure Laternen nicht !

  Martinstage   

      Foto: pixabay   

Maria, Josef, Hirte, König oder Engel?

Wir suchen Kinder ab 6 Jahre, die Lust ha-
ben, bei den Krippenspielen in unseren 
Kirchgemeinden mitzumachen.

Proben:

Bad Salzungen: montags ab 11.11.2024, 
15.30 - 16.30 Uhr

Möhra: samstags ab 23.11.2024, 
10.00 - 11.00 Uhr

Immelborn: Proben nach Absprache
Anmeldung bei: Carina Unkart-Schmidt 

Leimbach: Proben nach Absprache
Anmeldung bei: Claudia Gedat-Scholz 
(Mail: claudia.gedat-scholz@kkbasa.de)

Infos und Anmeldung bei:
Gemeindepädagogin Doreen Pehlert
Tel.: 0162 4042410
Mail: doreen.pehlert@kkbasa.de

Wir freuen uns auf viele Mitspieler:innen.

Krippenspiele

 C. Brötzmann © GemeindebriefDruckerei.de
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fröhlich, festliche Weihnachts-Show mit 
Songs und Stories von der grünen Insel 

BAD SALZUNGEN 
EV. STADTKIRCHE Fr 06.12.24 

20.00 Uhr 
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Unser Schreiben mit der Bitte um den Ge-
meindebeitrag 2024 liegt Ihnen mit dieser 
Ausgabe des Kirchturmblicks vor. Die Lan-
dessynode unserer Landeskirche hat im 
Gemeindebeitragsbeschluss für die Jahre 
2024 und 2025 Empfehlungen zur Höhe 
des Gemeindebeitrages beschlossen, an 
denen Sie sich gerne orientieren können. 

Grundsätzlich gilt aber: Jede Zahlung 
ist willkommen und unterstützt direkt 
die Arbeit Ihrer Kirchengemeinde vor 
Ort. 

Zur Erläuterung, wie sich die erbetene 
Summe ergibt finden Sie deshalb hier noch 
einmal aufgeführt. Die Landessynode der 
Evangelisch Kirche in Mitteldeutschland 
hat folgende Zahlen beschlossen:
 
Beschluss der Landessynode über den 
Gemeindebeitrag 2024 und 2025 (Ge-
meindebeitragsbeschluss) vom 25. No-
vember 2023. 
Aufgrund von § 2 des Kirchengesetzes 
über den Gemeindebeitrag in der Evan-
gelischen Kirche in Mitteldeutschland sind 
folgende Mindestbeträge zu erbitten:
1.  1,25 Euro monatlich (15 Euro jährlich) 
volljährige Schüler, Auszubildende und 
Studenten bis zur Vollendung des 27. 
Lebensjahres, Empfänger von Arbeitslo-
sengeld II, Sozialhilfe oder ähnlichen Leis-
tungen, Gemeindeglieder ohne eigenes 
Einkommen.
2.  3,50 Euro monatlich (42 Euro jährlich) 
Gemeindeglieder, welche nicht unter 
Nummer 1 fallen und neben dem Gemein-
debeitrag auch Kirchensteuer zahlen.
3.  alle übrigen Gemeindeglieder (*) ent-
sprechend ihrem Einkommen gemäß fol-
gender Tabelle:

Gemeindebeitrag:
Einkommen   monatlich €              jährlich €
bis    600          3,00                         36,00
bis    700          3,50                         42,00
bis    800          4,00                         48,00
bis    900          4,50                         54,00
bis 1.000          5,00                         60,00
 
darüber je 100 Euro Einkommen 0,50 Euro 
monatlich beziehungsweise 6 Euro jährlich 
zusätzlich.
 
(*) Das sind insbesondere Rentner und 
andere Gemeindeglieder, die wegen ihres 
geringen Einkommens oder auf Grund von 
Freibeträgen oder sonstigen steuerfreien 
Einnahmen keine Lohn- oder Einkommen-
steuer zahlen und bei denen somit auch 
keine Kirchensteuer einbehalten bezie-
hungsweise festgesetzt wird. Unter Num-
mer 3 fallen auch Empfänger von Arbeits-
losengeld (Arbeitslosengeld I).

Weitere Infos zum Gemeindebeitrag

Geld_Spende
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Gisela Krämer, geb. Jähnert
geb. 1936
Bad Salzungen

Reimund Gattung
geb. 1956
Bad Salzungen

Gerhard Schmölz
geb. 1940
Möhra

Angelika Leitschuh, geb. Tanz
geb. 1953
Möhra

Werner Nothe
geb. 1959
Kupfersuhl

Willfried Kost
geb. 1952
Kupfersuhl

Gudrun Knott, geb. Feid 
geb. 1930 
Leimbach

Rosa Moor, geb. Kiss
geb. 1947
Bad Salzungen

Von uns gegangen sind:

Toni Korsig
geb. 2006
Bad Salzungen

Mala-Delphine Urban
geb. 2015
Bad Salzungen

Estelle Bernice Engelhaupt
geb. 2023
Bad Salzungen/Wiesenthal

Taufen

 Foto: pixabay

Torsten Engelhaupt &
Beatrice Kirchner-Engelhaupt
geb. Kirchner
Bad Salzungen/Wiesenthal

Marvin Stenger & Christin, geb. Schölz
Möhra

Trauungen

 Foto: pixabay
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Bad Salzungen
Kollekte Stadtkirche 2.846 €
Kollekte Kirchenmusik 754 €
Spenden allgemein 490 €
Spenden Stadtkirche 1.609 €
Spenden Kirchenmusik 270 €
Spenden Kinder/Jugend 1.563 €
Landeskirchl. Kollekten 974 €
Weltgebetstag 230 €
Ökum. Kindergarten 368 €
Kirchgeld 4.052 €

Immelborn
Kollekte für Immelborn  1.065 €
Spenden Kirche u. Orgel  723 €
Kirchgeld 570 €
Landeskirchl. Kollekten+BfdW 122 €

Leimbach
Kollekten  368 €
Spenden Kirche  120 €
Kirchgeld 287 €
Landeskirchl. Kollekten+BfdW  53 €

Möhra
Kollekten  732 €
Spenden   1.496 €
Kirchgeld 2.031 €
Landeskirchl. Kollekten+BfdW  243 €

Ettenhausen
Kollekten  422 €
Spenden   100 €
Kirchgeld 470 €
Landeskirchl. Kollekten+BfdW  69 €

Spenden Jan. bis Juli 2024
Hier finden Sie alle wichtigen Konto- 
Verbindungen

Kirchgemeinde Bad Salzungen
IBAN: DE48 8405 5050 0000 1020 75
Wartburg-Sparkasse
BIC: HELADEF1WAK

Förderverein Husenkirche
IBAN: DE29 8405 5050 0012 0359 39
Wartburg-Sparkasse

Förderverein Kirchenmusik
IBAN: DE33 8405 5050 00002144 77
Wartburg-Sparkasse

Kirchgemeinde Immelborn
IBAN: DE59 8405 5050 0000 1139 05
Wartburg-Sparkasse

Kirchgemeinde Leimbach
IBAN: DE49 8405 5050 0000 1286 35
Wartburg-Sparkasse

Kirchgemeinde Möhra
IBAN: DE63 8409 4754 0002 3479 70
VR Bank BaSa Schmalkalden

Kirchgemeinde Ettenhausen
IBAN: DE38 8405 5050 0000 1764 60
Wartburg-Sparkasse

Bankverbindungen
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Kirchgemeindebüro 
Brigitte Kotzian
Pestalozzistraße 16, 36433 Bad Salzungen
brigitte.kotzian@kkbasa.de
Tel.: 03695/68 99 551 Fax: 68 99 5 55

Pfarrbezirke Bad Salzungen I+II 
mit Immelborn und Leimbach
Pfr. Karl Weber
karl.weber@kkbasa.de
Tel.: 0176/30371623

Pfarrbezirk Bad Salzungen III mit 
Möhra und Ettenhausen
Pfr. Martin Weber
martin.weber@kkbasa.de
pfarramtmoehra@t-online.de
Tel.: 03695/84273

Pfarrstelle Tiefenort und Langen-
feld
Pfr. Thomas Volkmann
pfarramt.tiefenort@gmx.de
Tel.: 03696/824020

Kantorat/Kreiskantor
Hartmut Meinhardt
hartmut.meinhardt@kkbasa.de
Tel.: 03695/850 86 86

Gemeindepädagogin
Doreen Pehlert
doreen.pehlert@kkbasa.de
Tel.: 036848/40 291

Kreisdiakoniestelle
Isabell Liebaug
i.liebaug@diako-thueringen.de
Tel.: 03695/86 16 64

Seniorenzentrum Martin Luther
Erzberger Allee 18, 36433 Bad Salzungen
Tel.: 03695/68 55–0

Klinikseelsorgerin 
Diana Engel
Durchwahl Klinik Bad Salzungen
Tel.: 03695/64 18 61

Ökumenischer Kindergarten  
St. Elisabeth 
Eichendorffstraße. 10, 
36433 Bad Salzungen
Tel.: 03695/62 30 93

Ökumenische Sozialstation
im Seniorenzentrum Martin Luther
Erzberger Allee 18
36433 Bad Salzungen
Tel.: 03695/68 55–161

Förderkreis der Ökum. Stadtkan-
torei & der Kirchenmusik in BaSa 
e.V.
Pestalozzistr. 16, 36433 Bad Salzungen
Vorsitzende Beate Albrecht
Tel.: 03695/605310
www.stadtkirche-bad-salzungen.de

Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Bad Salzungen, Pestalozzistraße 16, 36433 
Bad Salzungen
Redaktionsvorsitz: Pfarrer Karl Weber
Redaktionsschluss: 14. September
Artikel/Termine: Verantwortlich 
Brigitte Kotzian im Kirchgemeindebüro
pfarramtsbuero@evpfarramtslz.de

Die Einzelbeiträge widerspiegeln nicht 
einen Konsens für die Redaktion. Wir 
leisten uns prinzipiell auch kontroverse 
Meinungsvielfalt.
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